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Heimliche Stromfresser Heizungsumwälzpumpen 
In den nächsten Tagen wird die Gemeindeverwaltung  Name mit den Grundsteuerbescheiden eine Information zum Thema „Austausch der Heizungsumwälzpumpen“ an die Haushalte verschicken. 

Wussten Sie schon, dass Ihre Heizungsanlage zu den Top Stromverbrauchern im Haushalt zählt? Für bis zu 15 % des Stromverbrauchs ihres Haushaltes ist die Heizungsumwälzpumpe verantwortlich, die mit etwa 5000 Betriebsstunden im Jahr ein echter Dauerläufer ist. Diese Energiefresser, die  in den vielen Kellern häufig ein unbemerktes Schattendasein führen, bergen ein riesiges Einsparpotential. Um dieses Potential zu bergen, fördert die KfW den Austausch der alten gegen energieeffiziente Umwälzpumpen der Energieeffizienzklasse A pauschal mit 100 Euro oder mindestens 25 % der Kosten.  Eine energieeffiziente Umwälzpumpe kostet etwa zwischen 200 und 500 Euro – ein Austausch finanziert sich in jedem Fall allein durch die Energieeinsparung innerhalb weniger Jahre von selbst.
Etwa 93 % der heute in den Haushalten betriebenen Heizungsumwälzpumpen verbrauchen  viel zu viel Energie. Eine alte Heizungsumwälzpumpe in Ein- oder Zweifamilienhäusern hat eine Leistung von etwa 60 bis 100 Watt, eine energieeffiziente Umwälzpumpe kommt dagegen mit weniger als 20 Watt elektrische Leistung aus. Als Faustregel gilt, dass eine Heizungsumwälzpumpe der Energieeffizienzklasse A nicht größer als "0,15 Watt mal Wohnfläche" (oder 1 Promille der Kesselleistung) sein sollte. Für Einfamilienhäuser sind i.d.R. entsprechend Pumpen mit 10 bis 25 Watt ausreichend. Bei einem kWh Preis von durchschnittlich zur Zeit etwa 21 Cent ist die mögliche Einsparung bei einem Austausch einer 95 Watt verbrauchenden Pumpe gegen eine energieeffiziente Pumpe mit 20 Watt Leistung spart man jährlich etwa 350 kWh bzw. 73,50 Euro/a ein. Über die Lebensdauer von durchschnittlich 15 Jahren ergibt sich entsprechend eine Energiekosteneinsparung von 1102,50 Euro. Die Neuanschaffung einer energieeffizienten Pumpe kostet derzeit etwa 200 bis 500 Euro. 

Mit jeder eingesparten kWh wird außerdem ein CO2-Ausstoß von 680 Gramm vermieden. Über die Lebensdauer einer Pumpe (ca. 15 Jahre) sind das entsprechend dem obigen Rechenbeispiel etwa 3,57 Tonnen CO2.  
Wissen Sie wie viel Leistung Ihre Heizungsumwälzpumpe hat? Das Typenschild gibt Auskunft über die Leistungsaufnahme Ihre Heizungsumwälzpumpe. 
Fördermittel der KfW – mind. 100 € oder 25 %
Das Sonderförderprogramm der KfW 431 „Energieeffizient Sanieren“ fördert daher u.a. die Optimierung der Wärmeverteilung in Wohnhäusern. Investitionen zwischen 100 und 400 Euro, z.B. für den Einbau von Hocheffizienzumwälzpumpen der Effizienzklasse A, werden pauschal mit 100 Euro bezuschusst. Bei einer höheren Investition beträgt der Zuschuss 25 % der Investitionssumme.  Die Fördermittel sind gegen Vorlage der Rechnung nach Einbau der Pumpen zu beantragen. Das Merkblatt  und der entsprechende Antrag der KfW können unter www.kuk-nds.de(Veröffentlichungen(Infobrief Heizungspumpentausch(Links im Internet heruntergeladen werden. Zusätzlich zu den eingesparten Energiekosten kann somit die ohnehin kurze Amortisationszeit dieser Energiesparmaßnahme noch einmal verkürzt werden. 

Die Gemeindeverwaltung  Name hat einen Flyer mit diesen Informationen aufgelegt, den sie nun an die Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. „Mit dieser Information an alle Hausbesitzer erhoffen wir uns, dass  Hauseigentümer und die örtlichen Handwerker für die Thematik sensibilisiert werden. Es ist ja nicht nur wirtschaftlich sinnvoll, die Heizungsumwälzpumpe auszutauschen, - bei weniger Stromverbrauch  werden auch die CO2-Emissionen reduziert und das nutzt uns doch langfristig allen!“ erklärt Bürgermeister Name. 
